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Nene zeigen. Folgende neue An-

zeigen erscheinen tn de heutigen ?Staat-
zeltting". auf eiche wie unseee hs-e ansmerl-

Plc Nie-SonntagSschulc der St. Michael
Kirche. .

Neue mcdiztnis-be Loeat-Nollzen n. s. n.
l'w-

......

Die eisten Himbeeren tm Marlte.

Die Fliegen find tn diesem Sommer ärger

IS je zndoe,

Die Crndte tst vor der Thüee. Dle

Feucht sieht hübsch au.
In Chambersbnrg wird ein neues

Depot gebaut, das sehr hübsch sein soll.

Middletotvn 1° eines te schönsten Ee-
melaeieS In der ganzen Nmgegenb haten.

Die Cnmberland Aallci, Eisen
bahn-Compagntr bat dem Hospliäl in
HaerlSbueg IS Geschenk zugesandt.

Camp . Meetings, wie man dle im

Waide rampiiende Geistlichen v-eanstalicte
Versammlungen oftmals zu nenne pflegt, find

?1s dem Pie Nic Grund in Kana-
ga'S Wäldchen, wurde °e einigen Tagen ein
lebendiger Bär l-Sgelassen.?Bär beißt näm-

lich der Eigenthümer de Wäldchen. Somit
hat'S k.tne Refahr.

Tod des Clirw. Pfc. Btgtcr. -

Drr Ehe. David igler. ein prominenter

Geistlicher der Heeendnter Denomination, in

HagerSlown, Md. geboren, seil vielen Jahren
ader ta Laiilaster Eil wohnbaft, stach am letz-
te Feestag Nachmittag imAlier von 08 Jahren.

famose Feger) hat beschlossen, die Namen aller

Derjenigen zu vtiöff-nilichtN, welche veehaste
werben. Da spuckt'S. Indem wle selbst jene

Stadt diesen Sowmee oder Herbst zu besuchen
bossen, so wissen wie setzt schon, ?wie Viel Uhr
rStsch."

Gin sehtllvliehrr Mord wnrdc letzten
Samstag.,gegen Abend nahe brm Faiemoun
Park begangen. Indem etn gewisser Wm. M.
Brown seiner Frau, mit weicher er setoch seit
längerer Zelt nicht lebte, aus offener Straße
crsloch! Ste lebte nur noch fünf Minuten
na.hder, Brown entfloh, nd ist bis setzt och
nicht ring, sangen. Eifersucht soll Ursache an

dieser Geenrllhat gewesen sein.

Daiiral'st.ittuie,,. He. Rudolph

Schwöret von hier ersucht uns, seinen wer-
then Freunden In Misstin herzlich zu danken,
für die waeme Aufnahme le wahrend eine
kurzen Besuchs daselbst am letzten Sonntag ibm

z Theil wurde. Er sagt, die Miffltner seien
ein leeuzstoeleS nnv kerngnXS Völkchen, was

lieben Frauen den Schnabel am echten Platz.

Neue Lorbeeren habe sich t)>. Au-
gust König'S Hamburger Tropfen

an einer Magenkranlhell. Er brauchte alle
Doctoeen abcrAllrS umsonst. Ich brachte ihm
O> August Köalg'S Hamdneger Tropfen, bie-

der ganz hergestellt. Itb.

Eine wertnvSll Erfindung.?He.
E. F. Slcbcr von hier, in Gemeinschaft mit

wceihvoll tst. Die Maschine bat den Vortheil,

schneidet, so daß dieselbe stets seuchi bieibi, und
ohne Nachtheil geschnitten werden kann,-Wir
gratuliern Freund Sleber, dieser nützlichen
Erfindung.

Et rlnsiichrö Mittel, dcn wlrlllchrn
vom Scheintod pi nnliischridcn, ist kürzlich in

drr mebiclnischen Akademie zu PaeiS mttgclhrll
worden, ES destehi darin, daß man rine Bin-
de odtr eln Tnch um den Vorderarm gerade
unter dem Elldogen oder am Bein unter dem
Kaie defrstigl und etwas stark anzich' Wen
der 'Patient noch lebt, so schwellen die unter der
Haut liegenden Blutadern an und werden bläu-
lich, wenn dagegen da Leben Möschen Ist, so
tritt keine Veränderung in dem Aussehen die-
ser Adern rl.

Glühende Kohlen in ein Pulverfaß zu
werfen, würde fast rbenso weise sein, wie Alto-
hol n einen kranken Magen , gießen. Dr.
Walker'S Vinegar BllterS, das be-
rühmte Tkmpcrenzmittcl zur Wiederherstellung,
welches stärkt ohne ans,regen, und rege', ohne
Schmerzen vernrsachen, ist das wahre Heil-
mittel sür Galligkeit, Kolik, Unverdaulichkcit,
Nervösitä, Kopfschmerz, Blähungen, Lrberlet-
den, Rheumatismus und alle Leide, welche
aus der Verdorbenheit oder Verarmung de
Blutes entstehen. gg.

Wurden verhaftet.-,.. Leser er-
innern stch noch des nculichen Verschwinde

- des Hrn. Henri L. Land! von Derry Town-
schip, dirscm Sonnt. Man bat NN tlncn

. gewissen Hcney Mooney, John Moone, (dessen
Brudri) welche in Beadys Eisenwerken beschäs-
tigt waren, und Henry Gallagher von Ml. Io
hier In Haft, aus den Verdacht, Hr. Landis
ermordet zu haben. Henry Moone wurde ln
Springsield, Ohio tingefangen, die übrlgen in
Lankaster/ Obwohl man noch nicht gewiß ist,
ob Hr. Landis ermordil wurde, der was mit
ihm geschah, da sein Körper noch nicht gesunden
st, so werden die Verhasteten wahrscheinlich ln
Hast bleiben, bis weitere Enlhüllnngen gemacht
find.

Persönliches. -Während dieser und
letzter Woche beehrten uns wieder mehrere
grrunde mit Besuche, Ein Sohn unsere
Schwager Ackermann von Sinelnnati,
Ohio war hier, wir hätten den sangen Belle,
sedoch nicht gekannt, wen nicht seine Soustne
Ackermann von EhamberSburg bei Ihm gewesen
wäre, da er ein ganz stattllcher sunger Mann
lst, und wir thu schon sei mehreren Jahren
nicht gesehen hatten.

Auch Hr. Friedrich Lamparter von
Rewpor, Per, Sounly, und l. Heeren N.
Berdtg und Georg Weidmann von
ShamderSturg beehrten uns mt Besuchen.

Lelder waren lr adweseud, al dle beiden Erst,
geuanuleu un dtsuchlen. Wle n Hr. Weid-
mann mittheilt, so liegen die ?Läppen" sür uns
schv read ln ShamberSdurg > lr sollen fast
dald kommen.-Ver, well; wird geschehen,

Griechisch. Idem Wilson Ja.
stilut zu EhamberSburg soll letzthin ein

'

der .ibltchea Zögling. ein Ret in
griechische Sprach gehalt ha-
ben, dl selbst die Issativs jener Stadt
in Erstaunen setzt, st. eben so e-
-ntg Griechisch, wie lue Kuh Sp-utsch
verstehen. Ir wetten, daß sell Mädel

"

och nicht einmal 'nen guten Kaffee ko-
che kann. Griechisch n Amerika l?-
Was nächst ?

> iitttrtn drei Minuten gemacht.
I -Sit folgendes bürg de ?Readtng Adler" -

Unter dem vorzüglichen Vieh der VonghtaS-
vllle Bauer! des Hrn. S. R. Planktnton, St-
genthüaier des Madtson Hause tn PoitStow,
defindet stch elne klein gedaute Kuh, die er seine
?Beeg-Betse" nennt, deren Rahm der so reich
ist, daß da geringste Umiichrcn ihn in Bnttce
verwandelt. AIS neulich ein Heer In vaueeei
neewariet einen Besuch abstaltete, sehlle e
beim Suppe an Butter, woraus die grau vom
Hau Rahm von der MNch btefir Kuh atschöps-
te, einige Minuten mtt dem Messer umrührte
und dadurch eine Butter erzeugte, wie man sie
nicht besser wünschen lönnle. Die kleine Koh
giebt nlcht viel Milch aus etn Mal, allein, wa
sie gibt tst von voezügltcher Qualität.

Nier ans der Weltausstellung.-
De dekannte Sodawasser-Fabrikant tn New
Ztoek, Hr. Matthew, hat da Privilegium
erhalte, Sodawasser und Sodawasser-Fontai-
nen für die Weltausstellung'zu liefeen. Er
ahll hirrsüe-Pl5,tVO. Dle gon iainen sollen
in großer Pracht hergestellt worden, elne sogar
die Höhe von >wei Hänfte Etagen haben (!).

Die Herren Bcrgnrr K Engel, vicibeauer in
Philadelphia, erhielten die Selaudniß, die dur-
stigen Gäste aus dem WellanSsteSungSptatze
mit Bier zu ersehen. Sie zahlten 450,000
sür dieses Privilegium. ES liegt i der Ab-

te st.

Hat sich elu Wrib genommen.?
Wie lr aus Pillöbneg erfahre, so ist unsee
junger Freund, Hr. Fri cb ieh W. N e -

beil, wohnhaft an drr Penn Avenue, wieder in

Alter, denn e beiß ja, daß es nicht gut ist,
wenn der Mann allein sei. So wünschen wie

glückliche Ehe. Möge des Himmels reichster
Segen aus Ihnen ruhen.-Da sie schon lange

-Nie für übel.
"

Der 4te Inlt, er ist vorüber, nnd mit
Ihm auch ein großer Hnmbng -das Losschießen
bcr Feuee SeäckcrS u. s. . Man muß sich
wiiklieh erstaune wie Eitern ihren Kindren er-
tauben tonnen, so gleichgültig mit gefährlichen
Brennstosen umzugehen; ja, wie sogar ihre
eigne Söhne Echießwaffen tragen, und babuich
sich selbst wie andere in Gefahr bringen.

Fuhren da or riniqen Tagen drei Knabe in
einem Boot auf bcm SuSqnehanna Fluß spa-
ziern ; bcr Eine hatte einen Revolver, der aus
legend eine Weise los, und einen andern Kna-
den in' IVeinftraf! Also Knaben kleine
?Knörpse," die blnier dc Ohren kaum trok-
ken flnd, trage Sihl-Bwaff-n! Nnd vtellelcht
haben beern Eitern tavm Geld genug im Han-
se, um stch Brod zu kaufen! Aber, eS mnst ge-
schössen weiden; S ist ja der lie Juli. Drum
Heil Eoinmtla. Fahre nur so fort, Jugend;
die ?harten Zeiten" werden schon ander wenn
da Geld ?praßt," und der Eine oder Andere
?geteilt" oder zum Ke dpet gemacht ist.

Daß eS am tten nicht an UnglückSsällcn fehl-
te, läßt stch leicht denken. Wie ir hören, ver-
lor ein ticiner Knabe im unteren Ende der
Stadt drei Ftnger durch eine dieser Schießwaf-sen. Aber so geht'S. Es ist der lie Juli, den
man ja nicht anders als durch Hnmbugqeeei
zubringen kann.

Ctzi hübsches Geschenk.? Während
unseres Aufinlhalis Irtztc Woche in Phtladet-
phia, erhielten wir von dem drkannten Bergol-
der und Spiegel-, Bilder und Rahmen-gadrt-

tant. Hrn. strcdrtch Nesag. Nr. 211
Nord Bien Straße etn rech büdsche Grschrnt
ES tst nämlich in Oelgemäldr einrS allen
SbrpaarS.daS ans rinemSpaziergangbegriffen

ist. Drr Mann. Inr böchst gemüidlichr alte
Seele, trägt elne ?Slovrpipr". einen langen
Rock und rine lange Pfeife im Munde, wäh-
rcnb sein Kops rtwas seitwärts gegen' Weib-
le grlrhn, Ibr das schöne Srnbtefeld zur Rech-
Icn zrlg. Die strau ha ein großrn Regln-
schirm, ntcr wrlchcm rin großer Bonne und
höchst s,rundliches Grsichlchrn hcivorschant, or-
drntlich stolz, mit ihrem guien ?Alien" Arm in
Arm lanfen ,n können. Hlntcr bcm Paare tst
rin llctnrr Pommrrhnnd der ste begleite, aber
mimisch dicinschaut. Wir gesagt, das Ganz
ist rln sehr hübsches Bild, wofür vir Hrn. Re-
sag herzlich danken. Die Nedcrreichung geschah
del unsrem ältrn grrnnb, Tap. llonrab an
drr Vlne Straßc, und da grrabr rin noch and-
rrr grrnnb, bissen Name uns rntfallrn Ist, ge-
grnwärttg war. drrrlKünstler zu sein sich,ln,
so rnhte Hr. Eonrad nicht, bis dieser auch eine
?Slovrpipr" und ?Tarpetbag" aus den Rücken
dc Bild, mit drr Jahreszahl 1875 und tB7li
grzrlchnr hatte. Die Ihre war rine sehr guir.
?Nochmals unser Davk.

DoSllliisirtrtc ExciirfionS-vü
chelchc der Rending N. St. sür die
brginnrnde Sommrr-Saison lst soebrn pudlizirt
worden und in drr Office drr Sompagnie auf
Applikation gratis zu Hahr. Ilrdcr 2(0 Cr-

mögen unier dcnseldrn brsondrrS Erwähnung
finden die nach der Kohlen-Rrgion in Pennsyl-
vanicn, nach Mcnrnga Springs, Watttn
Glrn, Niagara stalls, Srnera und Eayuga
LateS, LatrS George und Ehamplain, Saratoga
Spring, Richfield Springs, Switchback R-
R., Manch Ehnnt, Glrn Onotr, Trent galls,
Au Sablr, Shasm, Rlvirre du Loop, Sagurrnp
River, Thansand Islands, Montreal undOne-
brc, White Mountains, Boston und Portland,
Nrwport, dem Hudson River und Long Island
Sund. Nach allen dirsrir und anderen n dem
Vüchelchen angegedenen Plätzen weiden von
jetzt an dts zum t. Ortodrr ErcnrstouSttckrtS zu
ansrhnltch ermäßigten Preisen verlaust. E
sührrn dirse Routrn durch die herrlichste land-
schasilichen Scenerlcn des Landes und dielen
Touristen eine groß Auswahl, Bon besonde-

rem Inlenss dürsten tn diesem Jahre Ausflüge
nach drr Kohlen-Region unseres Staate sein,
die viele Scenerien von Interessanter Schönheit
darbietet. Das Büchelchen ist mit zahlreichen
Illustrationen ausgestattet, dir vorzüglich aus-
grsührt sind.

Eine gelegentltche Dosts von Dr. Ptercr'S
angrnchmen Absührkügrlchru (Oleaoaut Our-
8-riivc I'ellci) reiz deu Magrn und die Sln-
grweldr, stillt den Appetit wieder hrr und kräf-
tigt de Körprr. Daher tst sie oft orlhetthaft
auch wo krtnc rrnftltche Kranthrt bestrht. Wer
stch ziemlich wohl sühl, finde oft, daß
eine Dost dieser Kügelchen wegen theee eetut-
gende un erneuernden Wirkung ans dm Vre-
danungsappärai, sein Befinden rntschteden
erdessert.

Dr, Ira A. Thayee, von BaconSburg, Ohl,
scheeidt r ?Ich bewachte Ihre Kügetchen als da
beste Millrl von allen, die Ich flir die Zuständegebrauch habe, für elche Sie ße veeoedmn t
ste stud de, m?v wte zuve,lässig irlend und
drlngrn dl. Eingeweide in ganz gesund. Zu-
stand. Ml, schein, es. aß st. all. andern Ab-
süh,Pillen und Medlelnen verdrängen müssen."

Lyon sc Macomder, Apoihelee. Vennilllo,
D. T? sagrn ?wie denken, ste erden stch so
schnell le are Se.ln erkaufen, s,
da Pudlikum ml lhnen es I,, ß,
werden den Plllrnhandel erdrrte, da, er ste
einmal gedrauchl ha, ste lel der nimm, als
grße Pille." SI.

TodeSbotschaft. "He. Andreas

in Eolumdia, welche auch hier in Hareisdueg
viele waeme Freunde nd Bekannte hat, starb
am ooetgcn Mittwoch tn Folge tue längeren
Lungen- nnd LedeiletdenS. Er war vor etwa
20 lahren ans Wüetemberg, wo ee die Stelle

eine Schulprootsoes dekletbele, nach Eolnmdta

Gastwtethschast. Ais tüchttgee Mustee und

Orgelspieler, (bemerkt er ?Lankafler Volks-

ziger Zcit 0 Pros. Keffer diilgielen Eäc.iia
Orchester, sowie in der englisch katholischen und
später tn der englischen lutherischen Kirche in
Eolumdia Verwendung und verdiente Anerken-
nung. Auch erfreute ee sich eines wohlverdien-
ten Vertrauens in dem von ihm tctelebenen
Wechsel- und Passagc-Geschäft nach übeefici-
schen Häfen. In den letzten lahren war seine
Gesundheit nicht mehr die deste, und der schwere
Vertust von zwet hoffnungsvollen Knaben, die
ihm tun,halb Wochensrlst dnrch den nerdltt-

Itchen Tod entrissen wurden, halte den schlimm-
sten Einfluß auf seine physische und geistige
Ihäiigleit, der fast in Misanthropie auszuarten
drohte. AIS e, un oe zwci Wochen zum

ohne freilich zu ahmn, daß seine irdische Pil-
gerfahrt so dald schon th, Ende eieeichen wüide.

Friede selitte Asche! Wer Ihn so genau kann-
te, wie lote, weiß es wohl, daß unter seiner
eaiihen Außenseite ein gutes Her, schlug, da
namentlich jedem Unedlen und Unehelichen
instlnltlv opponirte, und das leotz seine langen
Aufenthaltes in der Fremde immer deutsch
geblichen ist. Ee wäre kein Mensch gewestn,
hält er nicht seine Mängel und Feblee gebabt.
De grüne Hügel deckt sie nun alle.

Eine hochbctagte Mutter, eine geau und
zwei Kinde und zwei Schwestern, die eine in
Columbia, die andere inPhiladelphia (an Hrn.
John Göll) verheieathet, trauern dem Entschla-
fenen nach, und diele alle Freunde weiden ihm
ein liebeßolles Ltndcnte bewahren.

Ein altrS Andenken.-Unser werther
Freund, Hr. EhaeleS Belttcn 1 i Ilee,
wohnhast i 713 Nord 21sten Straße, Phila-
delphia ist im Besitze eines Reliqns, das beina-
he 300 lahren alt ist. Ss ist nämlich ein
Bild, woraus eine Anzahl feommee Kirchenvä-
ter und Mütter auf eine höchst künstliche Weise

abgemalt sind. Sie erscheinen mehr im Oes-
farbcndruck angebracht zu sein. Unten ist der

Todesschein eine der Vorsah bee Britten-
mille,'schen Familie, welcher im lahee liilB
starb, sowohl wie ber TobteSschein von dessen
Mailin, in Lettern zu lesen, wie solche unsre
Vorväter bundeetc Jahren zueück gebeanchtcn.
Ans demTodeSschcin ist eißchtiich.daß die Ahnen
de Hrn. Beitttnmillcr zu damaliger Zeit In
hohem Ansehen in Deuischland standen, allein
wie er uns melde, so Ist der Stamm Im alten
Vaterland jetzt ganz ausgestorben, da bee Valce
de Hrn. B. als letzter Nachkomme bee Fämtlle
vor einigen Jahren tn Deutschland starb. He.
BelttenmlNee hält diese hübsche Reliqiic boch
in Ehren, nnd wird auch von essen Kinde,n
nd Kinde Kindern bi in die spätesten Zeiten
hoch geschätzt werden.

Erve rührende Geschichte. Vor
etulgrn Tagen erschien etn riwa sü Jahn al-
ler blinder Knabe, geführt von srtnrr ehnjäh-
rigrn Schwefln vor Mayor SvanS tn Readtng.
Das Mädchen rrzählte dann dem Mayor, daß
sie Watsenttntrr, und mt noch einem andrer
Viudrr bei thrrm Onkel tn WaynrSburg, Ehe-
ftcr Sonnt Irbtrn, znid af Brsnch dct threr
Tante drei Mellen unterhalb Lebanon grivrsen
seien. Ihre Tante wolltr ste noch länger behal-
ten, aber ihr Bruder Harry sder blinde Knabe)
rine immer, und wolle zurück zu seinem Bru-
der. Am Samstag hätten sie stch dann auf brm
Heimweg grmacht. Die erste Nach haben sie
t Womelsdorf, Sonntag Nach aber aus frei-
em gelb grschlasrn, nd der Knabe war von der
Hitze so überkommen, daß erbte ganze Nacht
grwimmrr habe. Drr blinde Knabe brstätigtr
jedes Wort seiner Schwester, und tagir, r habe
vir!schicchirr gefühlt, als er Nrllie Hahr wissen
lassen wollen, au Fnich, sie könne ängstlich
erden und ihn eelassen. Dann wandte er
sich mi Thränen in den Angin zu seiner
Schwester und frug: ?Nellir, werden wir nicht
morgen nach Hause kommen?" Da Mädchen

küßte ihm die Thräne weg und tröstete ihn.
AIS ihnen endlich de Mayor versprach, sie nach
Hause bringen zu lassen, steten die Kinder stch
tn die Arme und einten ror Freude. De
Mayor brachte sie bet einem Freunde an der
Sechsten Sieaße unter und sandte sie am näch-
sten Tage mittelst Eisenbahn nach Hause.?
Kinder, die hr eure gesnndeu/Augen und gute
Eltern noch habt, wie glücklich seid >)r gegen-
über diese armen Walsen!

Cadlich zu Ende. Die Schmntzgr-
schichte zwischen dem pharisäischen Psasf Bcr-
eher nd MrS. Tilion, welche schon seit vielen
Monaten in den Zeitungen heeumgeschmleet
wuede, und vor elcher jede, achldaeer Bürger
inen Adscheu nd Stet ha, ist endlich während
de letzten Woche zur Entscheidung gekommen,
(wenn man es wirklich eine Entscheidung nen-
nen kann,) und diese Entscheidung ist, daß Bei-
de, Brecher und Tilton, ?Dreck am Siecke
haten" iwer jedoch am tiefsten drinnen steck,
da konnte ode wollte die luey nicht sagen, da
neun gegen drei tn ttzeen Meinungen getheilt
waren; neun waren nämlich ans Selten de
Brecher, und deet ans Selten des Ttlton. So-
mit weiß Ketne, w e r nschnldtg oder w e e
schuldig. Abc ?wo Rauch tst, da tst auch
Feuer," sagt etn altes Sprichwort, folgltch tst
Eine eben so schutbtg wie der Andere.

Ist es ader nicht elne Schmach für unser
Land, daß solche Schmntzgeschichie, wo sogar
Prediger drS Evangelium ml Anlhcil haben,
vorkommen? Ist'S da ein Wunder, daß dle
Moralilä unler dem Volk adnlinm, und unsre
lugrnd aller Scham entbrhr 7 Troh der lilen
Kirchen gehl e ml der Moralität, ml dem
wahren lebendigen Slnn sür da Gute, Ehren-
hafte und Erhabene täglich rückwärts. Aus-
schweifungen, Hurerei und Sltlenlostgkrl treten
an ihre Stelle, dls endlich dle Rache des gerech,
en Richter üdrr dle Menschheit loSdrlcht,

Wir haben uns bisher irgend welcher Bemer-
kungen üdrr tese elende Beecher Beschichte ent-
halte, da wir unser Blat ntch da besudeln
wollten, wie andere, besonder englische Blätter
gethan; nun ader, da die Sache dle höchste
ErlstS erreich ha, hallen lr e sür unsere
Pflicht, dle Leser der ?StaalSzeltung" von der

Entscheldnng er Jury tu Kenntniß, sehen.

Au Süd-Amerika.
Neuere Nachrichten au Colombia,

Süd Amerta, bestätigen, daß dle

schasten San Shrlstobal, Tarma, Gua
sto, Eapachu, San Antonio, Lobatera,
San Juan de Urena, Rosario und San
Capetano vollständig durch das nenttche!
Erdbeben zerstört worden sind. Hun!
dert todlrn Menschen und Maulthlere!
ltegeu to Straßen und Ruinen und ver
breiten einen verpestenden Gestank.?
Hundert von Landhäusern sind umge-
stürzt, so daß dl Einwohner seh ob-
dachlos und irodlo sind. Biel Bäu-

me ivnrden alwurzelt und klelne Hügel
te Melonen auseinander geschleudert.
Krankheiten und Hungersnoth greifen

> rasch um stch. Die Situation nimmt

schlimme AuSstchte an.

Ei höchst vkrgnujsttS Fest. Sep-

ien Montag Nachmittag, kurz nach uns-
rer Rückkehr aus Philadelphia, hatte
wtr dte Freude, einem höchst vergnügten
Feste des hiesigen Kesangveretn ?Ein-
tracht" (ach oehertgee sreuudttchee
Einladung), auf?

König's Hill", woselbst
unser alter Freund, He. NdamKüb -

l e r, Stadtbaitee ist, beizuwohnen. Hier
rasen wir eine er gemüthlichsten nnd
schönsten Gefillschasien, wle ste nur
zu wünschen war. Nebst den seöhll-
chen Säugern nd theem tüchtigen Dlri-
gt,>in, Hrn. Pios. Strnrr, waern
auch viel Freunde derselben anwesend.
Die munteren Sänger hatten sür treff-
liche Speisen nnd Getränke auj'S beste
gesorgt, und das! eS an guten Lvipin
auch nicht fehlte, darf man wohl glau-
ben. Auch wurde es ?getänzelt", und
wie ? potz alle Wetter, da gtng'ö lustig

zu. Aber Wer s war, der tanzte, das
lieber Lefir, ?drrse mer ntt sagr," nur
so viel fit bemeikt, daHHller Lrhner,
sen., uad die "bftovopipo" kreuzfidel
draus losschlugen. Kurz, eS war etn
heiteres Vergnügen. Mehrere sehr
hübsche Lftder wurden auch 0 den
Süngeen vorgetragen, dt, großen Vel-

sall eendteten, Unter Hrn. Slenee's
Leitung hat der Verein lwertts große

Fortschritte geinacht, nnd erdtent der-

filbr die kräftigste Unteestüpung unsrer
Mitbürger.

(Ein ktrntsefter Vorfall. In de,
Ameeiean Erpreß Osstce tn Chicago kam am
rrigen Mittwoch Morgen eine lange Kiste
au dem Süden an. Beim Abladen dersel-
ben halte sich ber Beeiteeschlnß an dem einen

Ende gelockert und stet heran, al ber Gepäck-
räum erreicht war. Wer schildert das Ent-
setzen der Arbeiter und Buchhalter, als an
dem Kasten etn Alligator on recht anständiger

Größe heevoeschtilte. Dle Bestie schnappte erst
einmal nach Lust, wobei sie ihre Kinnladen tn
schreckenerregenber Weise auSetnanberriß, dann

schaute ste sich um, als wollte sie sich den schmack-

zum gi ühstück verzehren. Seltsamerweise schien
Niemand eitel genug zu sein, um abwarten zu
wollen, ob ee ber Bevorzugte sein würbe. Elne
jähe AuSlnetfieel fand statt. Wahrend ber
allgemeinen Verwirrung eehlelt einer ber Ge-
ängsttgtcn Inen Stoß gegen den Rlechee, daß
letzterer zur Größe einer ansehnlichen Kartoffel
ausschwoll. Sin Anderer stolperte übe einen
Koffer und zerplatzte bte NnanSsprechllchen.
Einer schiie nach ber Polizei und Elner rannte

zum Feneealaimkaste, hatte aber zu. Glück
den Schlüssel nicht, sonst würde er die Lösch-
mannschafte aufgeschreckt haben. Mittlerwei-
le stand da Vieh, das all' btefin Schrecken ver-
ursacht, tn de Ihm fremden Umgebung augen-
blicklich verblüff, nnd machte keinen Angriff.

Endlich legte sich da Entsetzen bei den Erpreß-

Gtnr neue Plage. Ja Eievttand,

Thiere. Dir unglückliche Menschhrit wird tm-

intrm sa durch Traditionen festgestellt ist:
Wen Bott lieb hat, drn züchtigt rr. FeueeS-
drünflr. PantrS, Kaitoffeltäfrr, Betseuchr, Rct-

tos, Geldmangel und brrglrichen baden schon
seit geraumer Zrt die Menschen belästigt und
nun kommen auch noch btc gliche, diese grmein-
strn nd ntrberträchtlgstrn aller Btntsangee.
Gegen dle drhrndrn Hrnschrrckrn, die furchtsa-

brlästiglr, gib rs US setz noch kein Mittet.
SS steht zu hoffen, tast dieses Ungrztefee ich!
zur Landplage wirb, renn sonst wäre des Ju-
ckens nd KratzcnS kein Ende, eine Beschäfti-
gung, tte sich tu bei gegenwärtige Zeit sehe
schlecht bezahlt.

Wichtige Grs- .'ring für Schuh
und Sttefelsabr> kanten. Heinrich
geetburg und William Mayer n Qutnc, 111.,
eedtclten dieser Tage aus dem Patentamtc tn
Washington das Patent sür ihre neue Erfin-
dung, die wie folg beschiieden wird!

Die Erfindung drstrht tn der Anwendung
rlurS hölzernen Absatzes und WelenteS in ei-
nem Stücke. Der Snß ruht aus rinem Holze-
während drr Bodrn und Absatz mit Leder über-
zogen wird. Die Brandsohle ist baurrhasl am

hölzernen Belrnte'befestigt und zwar so, abß
tetnrrlet Unebcnhrtt erzeugt wirb. Dir so hrr-
geftrllic gußnnterlagr ist vollständig glatt.

Nachdem die Brandsohle am Grient befestigt
tst, wird dir ganze llntrrlagr am Leisten ange-
legt. DaS Obrrlrber wird direkt am oberen
Belrnte mittelst Krampen angefügt, während
die Kappc aus glitchr Wcise tn rtncr Binde
am Absatz befestigt wird.

Sodann lid dir Sohlt am vorder, Theilt
entwrdcr angenäht oder mtt Sttsün angrhes-
tct. Dir Sohle ztrht sich übe das hölzerne
Belent un umfängt in einem schmalen Strei-
fen den ganze Absatz. Dir Befestigung de

Sohle am hölzernen Thrile geschirht wieder

in einer Grubr mittclst Krampen. Ans den

hölzernen Absatz tommt sodann eine Lage Le-
ber. Sodirl in kurzen Umrissen über die Ar
drr Herstellung drr Schuhe und Stiefel,

Was nun dle Borthrtl dtrser Erfindung
betrifft, so find diesrlbrn so in dir Angrn sprin-
gend, daß die Erfindung in surzrm ein kleine
Revolution im Schuhgeschäft hr,vorbringt
wird, Absatz und Gelenk find so fein aS-

grarbrttet, daß der guß höchst bequem, ja ange-

nehm ans drr nicht nachgebrndrn, unverändek-
lichtn Unlerlagr ruht.

Da drlngrn keine Siisie dnrch, n Fers
der Sohle zu quälen z da bilden stch auch
ketue Unebenheiten der Knoten, le ste t
Leder stets entstehen.?Der Schuh der Stie-
fel tst um In Bedeutend leichter und des-
halb anhaltende Gehen nicht ermüdend, wie
verschiedene Personen, weicht solche Sttrfel
schon tragen und während de ganzen Tage

außrrordrntlich die Beine In Bewegung zu
hatten haben, destätigen, so daß man sage
kann, daß der neue Stiefel t Punlte de Be-
quemlichkeit jede andeen übertrtfft.

In Bezug ans Dauerhaftigkeit steht, te
gleichfalls Proben, während des eegangenm
Winter angestellt, beweisen, hinter lrinem

andern Schuhwerk zurück, und ein solcher
Schuh drr Stiesel hat noch den rttrren Vor-
zug, daß, da da Grient stch nicht birgt, dem
Schlesgrhrn der Umkappen orgeteng tst.
In der ganzen Erscheinung tst et solcher Schuh
nicht wentgrr als plump, Im Gegentheil so
frtn nd rlrganl, te trgend tn andere
Schuhwerk.

Da Holz tritt nämlich dnrchan nicht zu
Tage, und er Inen solchrn Sttrsrt zur Hand
nimmt, kann ihn nur durch da geringere Ge-
wicht von dem setnsten, ader schweren Stie-
fel nlerschetden. Etn solcher Sitesei der

Schnh ist dabei so elastisch wie dam,hast

Daß ein solcher Stiesel der Schuh auch tl-
lige tst, IS die alten Sorten, tst leicht dar-
an eestchtltch, daß an Material un Ardetis-
zet etn Beträchillche gespart Wied.

Etn dauerndrSNtberetnkommen.
?Dle Leute, welche von de Sleett der Peua-
syloaula und der Balttmvee Ohio Sisendahn-
Eomxagnten tue daueende Herabsetzung aller

fteu eewaeteten, erden wohl jetzt einsehen, wie
rtchttg die voeaussagung war, daß dieser Streit
nur zu elner gründlicheren Verständigung bet-
der Bahnen führen würd. Daß diese großen

Beldmächte dem Publikum den Gefallen thun
würden, stch zu dessen Vortheil zu rutnteen, war
doch eine sehe mzsichttge Idee; nehcnbet de-
merkt, würde da Publikum selbst nur mit,ul-

niet erden, da es ja Eigenthümer dieser gro-
ßen Bahnen Ist.

Die beiden betreffenden Eompagnten wer-
den von viel zu tüchtigen Geschäftsmänner
geleitet, als daß dieselben nicht früher ober
später elne OpeealionS-BastS hätten finden sol-
len, auf welcher beide einträchtig neben einan-
der aedetlen nd destehen können. Die detden
Partien haden sich nun zu einer dauerndes
cdcretnlnnft verständig, welche ,Instpellen
auf tv lahee abgeschlossen ist und welche, wie
eislcherl wird, nicht blos gleichmäßige, sondern
auch sehr billige Fracht- und Passagier Preise

der Hauptbahnen des Osten stch diese, lli-
anz anschließen erden, und in dieser Weise
würde der Streit zwischen den beide großen
Soneneecnlen , dem glücklichen Resuiiat ge-
führt haben, daß die feindselige Position er
einzelnen Elsenbahn Compagnie mit etnander
zur dauernden Harmonie sühete, ohne daß ba-
det das Interesse de Pndlituma außer Acht

gelassen würde. Von Geschäftsmännern, wie
Gareett nnd Scott, kann man tn der That er-
warten, daß sie on de. Anficht ausgehen, wie
ein dauernder Sefoig Heer Institute nur au
der größtmöglichen Beeückstchtlgung der Inte-
ressen de gestimmten Publikum hervoegeben
kaun.

Der Mapor von PtttSburg entläßt
alle Polizisten aus dem Dienste, wenn
ste tm dortigem Markthause schlafen
oder rin Glas Bier hinter dt, Binde gie-
ßen während es schäumt. Für kleinere
Bergehen straft er ste S2O bis 525.

Lebanon Connl? hat ungefähr 1,-
50(1 Baurrelen, Dauphin County 1 -

900, Lancastrr County 0,000 ?nd Veeks
Coiintv 0.000,

Räthsel
Auflösung der Rätbscl tn Nro. 18. ocr ?Pa.

Nro, I.
?Laudcnstrtn."

Ketnr richttgr Auflösung ringrschtcki.

Ni.2.
?Lagrrbtr r."

Krtnc lichtige Auflösung elngrschlcki.

Nro. 3.
?Kapau n."

Keine richtige Anstösäng ringrschtcki,

Nene Aufgaben

Nro. t.
Wohl hält der Hahn sl den Mann sur Nichts.
Drr stch im Schweiße seines AngrstchtS,

Für ihn, und wär rr selbst rin Kaiser, müdct,
E ficht als Figur ans einem Brette
Und müht sich mit dcn Höchsten um die Wille,
Bis baß bcr Sieg dem König btühct,
Auch ist'S cia Kerker, der den Freien zwingt.
Daß er, gesangen, heile Lieder fingt.

Nrö?2.
Inganz Europa din ich fast zu staden.
Doch endest in der Mitte Du mich um,
So kannst Du mrinrn Standpunkt nur er-

Wenn du tn Deutschland'S Grenzen schweifst
herum.

Nro. 3,
DaS Erste ist rin großer Nednrr.
DaS Zweite wird, wenn gehörig Vorgericht-',

zu rrschiebcnrn Artikeln erarbeitet.
Das Ganze wirb nur von rlnrr gewissen

Klasse Handwerker bmutz.

Briefkasten.
Wtllow Srret. Hr. griedr.

Sommerfeld. Schönen Dank, lieber
ritz. Sie stehen ganz gut,denn Ihr
Jahrganz geht eist nächste Woche zu
Ende. Sie vergaßen, da Postgetd
(20 Cent) mttzusenden.

Punratawney. Hr. Ag ni
Faektener. Dank, besten säe die
?Lappen." Dem wackeren Wilhelm
flnd wlr nachg'fuhrlt,

Keaton, Ohio. Hr. Fr. Behl.
Guck, da kommt en setscher Rekrut.

Willkommen, Fritz. Das Blatt kostet
H2.2V mit dem Postgrld sür tn ganze
Jahr.

Zlleno ple. Hr. Agent Zehner.
Jener Chrck wurde bis jetzt noch

nicht erhalten.
PlSburg. Hr. Fr. W. Neu-

bert. Schönen Dank, lieber Fritz. ?

Wie? Ste haben stch ein lteb Welble
genommen? Uulh s?r )>mi, Alterle.
Geben Ste-ihr 'nen Kuß vom Ripper,
und sagen' ihr, wir kämen bald selbst,
aber ntt um zu küssen, denn da wäre
denen doch ?üder die Schnur gehauen."

Martetta. Hr. Agent Haas.
Der Teufel scheint tn der heutigen Ju-
gend zu flecken, tn Martetta wle auch hier
und anderwärts. Hr. Becker hat uns-
re ärmste Sympathie.

Phladelphta. Hr. I.Kötzle.
Na, jetzt sage mer nix mehr. Wegen

einem unschuldlgen Witz, der St eben-
sowentg trifftwie den Mann im Mond,
und von dem wir gar nicht wußten,
eil wir nicht zu Hause waren, also we-
gen diesem Witz bestellen Ste das
Blatt ab? Oh ?Kotzel" wa hast Du
gethan, daß der Kö tz el stch an dir är-
gert? Das war wledrr mal en rechter
ummer Schwabenstreich von dir; da
muß jetzt der Ripper dir Suppe wieder
ausfresse.

Bellas? lva. Hr. Fr. Müller.
Schönen Dank für'Läpple. Kom-

men Sie bald wieder, lieber Alter.

Geldkasten.
folgende Beider wurden sür die ?StaatSzet-

tnng" eidalte, die hie,durch mI
Dank teschetntgt werden:

John Htlbron, Punxatawney, tz .00
Peter Kltne, to 4.00
Joseph Conrad, do 1.00
getedr. Sommeeseld, Ktllo Street.2.oo
Carl Gebhardt, Hareisburg, 2.00
Carl Bucher, do 2.00
Friedrich Müller, Bellasylba, 2.00

General-Bersammlung
der Mitglieder der

kintra'La, Ro. kv, 2-0.0.F.
Dle Ättglieder der ~titteacht"-Lge, No.

00, I. O. O. F., find hteemt ersuch, einer
eneral-Veesammlnng auf Morgen (St-
tag) teud. um dald S Uhr (am 2, Inlt)
t Verein Lokal telmwohne, da dt enen
Neden-Gesetze , Drittenmal erlese, nd
üie deren Annahme ode Verwersnng adge-
stimmt erden soll. Fehle Ketner.

Izn Ans ee Log.
ottsr. Hovler, Selr.,

HaertSdur. JI!1,z8?5.

Spezial-Anzeigen.
Parlor-Vrgelo. -Die dz.enPae-

loe. Orgeln von denen wie wissen, und die aus'
höchste von eminenten mnftlnltsch.n Knustlrrnde Lande empfohlen reden, find )! enttv
ch I'tolln dieüdmie Gold-Znn-en Pur-kor-OrgelN. Man sende sür eine Preislisteehe man kauft. Agenlen werden verlangt.
Man abreistet -

Brattü PlotlS,
Washtnstkon, New-lersey.

Mär, 1.1875.

Wenn Sie start gesnnd nnd kräf-
tig werde wollen,

So gedeauchen Sie E. F. Kunkei'S Bilter
Wein Eisen.

kcl'S Bilter rin v on Ei se dem

hcit ausg lichen ist! sofoil wie-

Wied nur in Fialchen zu 1"verkausi. Oisicr
und Store No. 258 Nord Ble Steaste, Phtia-
delphüt. w Flaschen z 1. Zu haben

NcrvöirSchwäihc. NtrvöscSchwiichr.
Schwäche, ein gedrückter Zustand de Gei-

stes, schwache, nervöses nnd eischöpste Befin-
den, Mangels an Enc^gte^ Phlegma, Veewir-

Knntel'S Bitter Wein von Elfenbein auSgeziich.
neieö Heilmittel. Es reguliri das System, zee-
ftrenl die geistige Gedrücktheit und Niedcrge-

Wild nur in Finnen z t^ve,laust. Kauft

Bilde daiauf. Wied bei Eurem Apotheker
eekaust. E. F. Kunkel, Eigenthümer, Phila-
delphia, Pa,

2!'.) Bandwurm lebend cntstrnt. 2!'. t
Slunden. Keine 'Bezahlung, ehe d, ?Kops en>-
seent ist. Sitz- Nadel- und Manin-Wurmer
entfernt von Dr. K ntel, 258 Nord 'Neunte
Straße, Philadelphia. Rath gratis. Kommt
und sehet üder 1000 örampiaie. Sendet für
Eteeulaee. Entfernung aller oidtnären

Srup.

Zu 1.1875-1,.

Ein Substitut siir yhiiiin.
Jahrelang uete Shtntn als das einzige

Speetstcum sür Malaria Kranthellrn betrachtet
und ungeheure Quantitäten diese Arzneimil-
gendcn verdiaucht, ganz bctondeiS tn dcn gluß-

Mtt drn Herbstmonaten verbleitet sich Mala-
ria in allen verschiedenen Formen wie eine E-

stritte sind beimg! sucht und

nt, besitzt dasselbe leine von dc achibe ttstu n
Eigenschasien jenes Aez leimittelS, ylnstalt
Ncbril'il veel.idi eS reo,

len zu widerstehen. In der Tda, rin veenuns-
tigce Gebeanch vonMishler' S .'tränte.
Bitter tn dlcttr labreSzeit wirb die 7ilr-

medizinisch! Wissenschist tennt.
Keine Keanlhtilen stehen vielleicht sö sebrnn

Schoacrzen nd Unlirbrechimgen des Abflffri>.
DieS flnd die Nachweben eine heftigen (viel-
leicht vor Jahren) rrsolgtc Anstrengung durch
schwere Hebe und die Leiden vermehren sich
bei jedem Witterungswechsel. Jede leichte Er-
kältung Zieht sich sofoil nach dem schwache

ter-BitierS tstdaS ctnzi stchc
r e Heilmittel für diese Ait L-tdcn. Es bat
eine besondere Wirkung ans die 'Nieren, bessr-
diet die rnk-

Btete der Ingredteazien, au denen dirEompo
sttion gebildet tst, find allgemein als Speeistig
für alle Krankheiikn der Urin !>gan, bilanni.
In Fällen von Leberleiden, DvSpesii. alten
Unregelmäßigkeiten deeElngeweidcn und K-aeik

für die besonderen Leiden, denen das wiidttche
Geschlecht unicitvoisen, unüdriteesstich ist.
Damen, und wng, cehciralbcl und le-

gewiß un d zu vc r las si g sm-
den. Die dlrlchc, kable Grftchlsfaebe weicht
einem blühenden, gesunden Aussehen und der

die 'Nainrin Stand, ihre Funktionen regu-
lär und ohn Besch reell hielten
n vollzteben. Beekaust nur In Flaschen von
allen Apothekern und Händlern.

x Contanr Liniments
?die geößlrn Heilmittel, welche
jemals entdeckt wurden sür
Fleisch-, Knochen- und Mus-
Klbischwerbrn. ES gibt^zwei
mit gelben Umschlägen sür

Pferde und Vieh.
Nora Del..

?Herren Rose . Co. i?lhr Eentaiir
Liniment ist tu wnndeevolles Ding. Meine
Mutter ha erscheeckltch am Rheumatismus ge-
litten fett sechzehn lahren. Seit Kurzem tst
sie aus der einen Seite gelähmt gewesen. Nie-
mand alandte, daß sie jemals wieder im Stande
sein würde zu sprechen der zu gehen. Indem sie
Irr und siebzig lahee alt ist. Sie hat da
Centaur Ltntment (weiße Umschläge) sür einige
wenigc Wochen gebraucht und sann letzt ziemlich
gut gehen und sprechen. Ich glaube, baß Ihre
Liniments alle Lob irdtcnen, welchen ihnen
gespendet wurde. Ehrl. W. Tubb S."

Feau Jane Phtlltps, Phillips Mills, Indiana
So., Pa? sagt > ?Ich bin dankbar für da Sen-
laur Liniment?tn solchem Maße, daß ich wie
eine neue grau fühle. Meine Lahmheit rührt
von einem Schlaganfall her, der mich vor acht
Jahren befiel. Ich schreibe mit meiner linken
Hand. Ich kann jetzt durch das Haus gehen
nd die Osstce bedienen Helsen, nnd ich glaube,
mtt Gölte Segen aus Ihrem Liniment, daß
ich bald völlig gehet! sein werde."

?Jeder Eigenthümer von Pferden sollte mtt
dem Centaur Liniment einen Versuch machen.
Wie halten es sür den destcn Artikel der jemals
in unseren Siällen benutzt miede,
?H. Marsch, Snpt. Adams Er. Ställe, N. ?.

?E. Pnltz, Snpt, Bcr. St. Cr. Ställe, N. A.
?Albert S. Ott, Snpt. Nat. Er. Ställe,
New Jork."

Gastoria tst etn Substitut sür Eastor-Oet.
E tst s angenehm tumEinnehmen als Honig,
güe Wtnd-lloltk und sauren Magrn tst es wun-
derhar. Die Aerzte empfehlen eS.

Das Bertranen drS Publikums
bewährt.

Obwohl die Wett seit tele Jahrhunderten
nach Etaeumtlteln für Kranshetten forsch, find
tn er That wrntge gefunden orten. Her-
oreagend untee diesen entger tst H p et-
ee Magen-Btttees, welches vor
Jahren die nthetßnng de mcttctnlschen Sa-
nllät empfing un von de, Zeesse nnd dem

Publikum al das große Erneuern nd
VoebeugunaSmtttel drSZetlatteiS degetißt wur-

de. Nu das mit Recht, da eS dem a'schwäch-
lrn Magen Stärke, der tragen L-dce Zhältgket,
dem tn Nvoedniing gerathenen Stuhlaang Re-
gelmäßigkeit und dem erschütterten Nervensy-
stem Festigte! nd p.inonng eele.dl. Nnlee
silnim woblihäligen Einfluss- tommt dem ge-
schwächten, adgcmagcitcn Rorpee gesuade Kraft
wieder, die ichlass.n Muskeln Wndcn fest, an
Stelle de bleichen Aussehens de Leidens tritt
die lebeuStrehe Miene, da Gcmüitz hört auf
ttöipcegimst entwickelt stch gesundes' Fletsch

ist so wahr w!e daß der Organismus der Kiavk-
hei! nteiwoefen ist. Würden Bewetse er-
langt, dt Wirllichleit der umsaßenoen Wirtnngen dtS BllleiS darzulhun, so tst wade-
schelnlich.krine andere Medicin oedaaden, zudt Gunsten eine filchc Maffe übereinstim-mender Zeugnisse aus den grachlelsten Quelle
eingedeachl weiden könnten, drr die Wiek-
samkcii de nationalen SlärkungS- und Säfte-irdesserungsmittels ist zu lange aller Welt de-anne, IS daß es tolchir Besiättgung bedüesle.
Die Thatsache, daß S den geöstlcn Absatz injenen Theilen de, Nord- nd Südamerika-
ichen Eonttnrnl t, Merieo's und West Indiens
sindrl. in Welmen gelunddeiisichüdliche aimo-
sphärische Einstiche besiedele, beweist, welch,
Vrriiauin aus seine heilend,n. oedeugenden
Kräsie gchetzl Wied, In Gegenden, wo Fieber
tnlernitttieeztdee Aet deiischen, wird es deion-
dee a>S e n ne, BiichrS V eduisniß ceaedül.

(Speziit beesttztet sur die ?SlaalS-Zeiinng."

Der Geldmarkt.
'S ck l.u.t) -Vre tZZe.

DeHanen ck Tomilkend,
Stock Government äl Gold Broker,

BanquteeS, sttd Süd.'l, Str., Phitadeipkia.

Juli 8,1875.

Vre. Sl. Os, jtl 2! Z
do. 5-20. 1802, 18Z lBj
do. do. 180 k 18Z 18j
do. do. 1805, 22) 21) ,
do. Do 18ti.5-Z.S-I. 28Z 21
o. do. 1807 25Z '.)
do. do. 1808, '.'s 21j
do. 10-10. 181 18)

? do. Enerene, K S 22K 25z
do. 5'S, 1881, neu 18) 18

Pcniisvlvania R. R 18ii 50
Philadelphia Readtng R.R. I,BZ !.7Z
L-high Vallcv R. R? 01 02)
Lidigh Eoal Se Navigation E. !St slj
UniicdEompaieSosN..leesev 128 tB,i)
Gold 117 117)
Silber, 108 110

MmklsiLniHi.
HarriSbnrg. II!8.I87b,

Acps e l-perj Peck 2?!sE,s
Butter?per Psnnd 2?25

?

Ei r e?per Dutzend, 2Z?25 ?

itett per Pfund, ll?lii
M r p >-ErttaFamilie, peeßl. 5,75-!. '.'5,

Erna, pet Bäeeel ?5.50
Roggen ?5 50

Getreide?
Weizen, weißer, pr Bush t.iätt

rvihrr. ? I.? 0
Welschkorn, ? 70?85 Et
Haser, ? 08 ..

Bo?s!.<n>

Acpfel?per Quart, ?lii?>? ?

Psteftscht?per Pfund, tü?l?>
Kirschen-per Qnarl, ttt?tZ

H e -per Tonne 20 Ä>
Et r t I ü g e I

Hubiicr, tlcdendig) per Paar,.... 75?> ?<>

Gans-, per Slück I50
Latwe i g e?per Quart 10?20 E z

Retttg- per Bnn;ch 5 ?

Nothreiiden?per Bunsch, s?lo ?Wiistrüben?per Z Peck, 10 ~

Bowl.- ......5-10 "

Eream-pcr Onait ?...B?>l> ?

Kiaut?, e Kops, s?lois
Kartoffeln-vre Büschel, 80?l 00
Süst-Kaetosscle- per j Prck.....>. 25 Eis

Pit ISburg, I!i 8,1875.
Rrpsel, per Barrel 1.75?2.00
B Iter, per Psv>. '21?22 Eis

idce. per Baeeei 0.00-B.t>
Ei ee.per Dutzend 18?18 El
Esst g, per lB ?

Schmalz, per Psnnd 10t EIS
Sirod, per Tonne. 15?k0.i>0
Provisionen. Schinken, 12 bis k l EIS.;

Schultern, liiEis ; Speckichuitcen,Bj EtS.;
Rippenstücke,' 10 IS; Rlndsielich 18 Eis
Schweinefleisch 17 50.
Weißceweizen. 1.18-?>; Hafer 0! biot
EiS.;Noggcn, 85EIS.bI l.lZ; Gerste,."'
Buchweizcnmebl, per Quart o?B Eis
Kornmrhi, ver Buschcl 70?75 ?

Mebl, grübiabe, 0.75 bis,?.'; Winter
GM di ii.25 ; Ertra Familie, 7.M bis.
7.75; Roggen, 5.50 bis larrel,

Käse?
Sng!ish-Pl Psd 18-"N Eis
Plncapplc?per Psd., '25?25 ?

Hand?per Dutzend, 10?12 ?

L naprn, per Pfund, 2s bis!!j Eis
Saamcn, Lein, 2,12 di2.2; Timolbu,

2,>5 bis 8.1; Klee. O.UO biSo.lü>p.r
Büschel.

Nied-Markt.
Pi ISbnrg, Juli 0,1875,

Rindvieh.? s?Ks Cents per Pfund

Scha s e.?0.75?0.85 per Stuck; käm-
mer von 2.00?125 per Stück.

Schwein e.?7j?b'j Ecnis per Psnnd.

Vanroster Houshaltnngs Markt.
Lankaster. Juki 8. 1875.

Butte, per Psd. 18 20 SiotS,
Eter, per Dntzd. 18 ?22 ?

Schmalz, per Psd. 17 ?lB ?

Hühner, lebendige per Paar 80 100 ?

Kaeloffeln, per jPeck 10 ?l2 ?

Kalbfleisch, beim Vicitel 10 ?lB ?

Schweinefleisch, per Pfd. 12 ?tB
?

Hafer, per Sack von 8 A. 185 ?2OO ?

Wclschlorn, per Bushel 05 75

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Meht.P Bet 1.20
Erea, P Barrel, ... 0.05
Supcrsei n, P Barrel 1.50
Klee samen, per Busche, 0.00
glachgsamcn, do 1.80
Ttm o thysamen, per Busch 3.00
Roggen, per Büschel, 05
Weischlor, do 75
Hafer, do 0,
Wetzen, lWciß)per Busch., 1.75

? lßothe) do 1.50
Federn, (Gänse), 72?75 ~

Getreide. Roiher WinNreizcnl.ls?2o
H e u. per Tonne, 20-2t.00
Rar offeln, prVush., 90 bis 1.00

Philadelphia. Ili8.I87S.
Mehl und Getreide. Superfein,

Weizenmehl 5.00; Srlra 5.12; WiSeonstu
Silra Familienmebl 5.5i> bis 0.25 und

7.00 bis 8.25 Roggenmehi,

.
Roi'her Weizen 51.81 bi t.V, gelbe,

1.1t5?1.87 und weißer 1.10 bis k.i
Roggen 110 SIS. Welschkoen 8? bis 81 SIS.
und Hafer 08 bis 72 TentS.

He undStrob. Timoibv Heu
bis 1.5>, Stroh 1.20 bis 1.80 per I!>
Psun.

Sämeeetrn. Timothy 2.ot>nndLetn-
saatkl^o,

sür 1875.
Abzug

von

Fünf pro Cent
wird erlaubt

MlfMCity-Tlircu
welche vordem2o. Jnm

,1875
bezahlt werden.

D. S. Herr.
Eily-Schatzmetfter,

Offlce im Sonet-Haas,
Harrisburg. Juni 1875,

p i c-Zt ic
Sa>it-,j,iichul,drrdn,sqtt.-ilh.
St. Michael's Kirche

am

Donnerst.),, den 22 Juli >875,

Hoffman's Wäldchen.
Haieisbnrg. Juli 8.1875-3.

Großes
Pie-Ni,

des

?Klentien-Hiimle."
Nro.si, P. O. B. V.,

zu Ehre des

jkosi'Nuttikes an Penn'a.
<S V,kesselten Orden de Vre. Brüder

Moittciq. den I. Juli, 1875,

Soffmann'sWäldcheii.
> nt. ttt- GZ 5 Ceo , s

All, Mitglieder und F,runde des OedinS,
towi. P S veeel'ite Publikum der Stadt undIlmgegcuv, st id bestichst eiugelaeen, bei,weh.

T l> Milgliiter des , Waibiagion Bundee",
No. 15 Ii?Gustav Aooipb-Aundia," N.
see'ieu

1 > disten AeeaugrmenlS sind getroffen wve-den navan Speiica. Gelranlcn uudgulie Mu-
sik wtid es nicht j.dlen,

Omnibusse gehen wädeend de Tage vonfolgende Plätzen nach dem Festplatze ad -
E.nieal Martihavs iMmlet Square); Na-
tienal-Holcl (LoniS Kapphan), West-HarriS-dueq. aS-Die Fadet nach de F.stpiatz uad
R-loue ist 20 EeniS (g Peison.-

Da Eomite.
HaeeiSdiieg, Juni 21, >875

Wasser Rente
für >B7-;.

Departement zur versrug 5

F er Stadl i, affer, st
HariiShnrg, Juni 5, 187S. )

ANc Waffee-Renle find zahlbar an den
Eil Schatzmeister in seine, Osstce
Zährlich in Vorausbezahln^

am oe dem eisten Inii eines jede lahet,
Sell 'Uiraend wi.cheWasser Rente ich! bi
>nm eisten Aua st btzäbll stin, so wird
das Waste adg'd.eb, und cht wieder zugt-

I>ss-n weiden, bis alle Rückstände nedst den da-
raus evtstandenen Koste de,ahll sind.

T>e des Eiiy. Schatzmeister ist im

Osstce Siuuden von 8 Ndr bi tS Mittag
n von I b! 1 Nbr NaitmitiagS.

D. S. Herr,
Eiiv-Schafmeiftee.

Haeiisbueg, Juni 10, 1875.

Weftveiser sur Steiseubr.
Pennsylnani.i Sentral Cljcnt>ahn.

Züa' vcclaffen das Pennsvivania Eisendab

An und nach MB 23. >875.
Oestltch.

Pbilakeltzbla Erpres! ... 2.30 Norg.
S chnellzug, ... II, Moeg.
rcaecisduegEepeestiug. - IiVor.
Dilleeville Zli.ommodaiconSzng, 0.30 Vorm

Varijtc Eeplestzug, - - t t.55 Vocm
Postzug. ... t.55 Nach!
Tag-Erpreß .... 3.15 ?

Allanllc Eipiest;ug. - - It.lsNachtS
Westlich.

Paeisic Erpeeßzug, - - 1.15 Vor
Weg Passagieeiug. -

- 8.10 Vor
Postzug, .... t.2!,Nach
Schnellzüge ... 0.10 ?

PtttSburg Erpreß - - 10.23 Nach!.
Sininnati Erpeeßzug. >1.55 Nacht

Der Philadelphia Erpreß,ug, östlich, gebt le-
ben Tag, ausgenommen MoniagS.

Der Hareie dnrg örpristzng, Dilleeville Ae-
ecmmotalionSzug, L.cneaßer Zug, Postzug, ua

wen

Der Postzug, der Schnellzug und der PittS-
durg Eepeestzug, westlich, gehen lägiich, nSge-

(NtschäftS - Ütbernahmc.
Der Nvteezeichneie benachrichtigt bleemlt

seine Feenadc und das Pudlilum übrrhanp^

Grocerie'Store,
Ccke der Slrawßeery u. Dewberrp Alletz,

seldst loilbeteelben te.
Darr seinen Sioee vergiößiru, und eine

gcößcit Auswahl Spezeretei, 1.W.,
stet aus Hand baden , so bittet ee dal

Heinrich Schmink,
Haiilsdaig, Aptll 28. 1875-t.

Weißbier! Weißbier!
An das Publikum.

Einem gechetcu Pntiiln mache ich egt-
bensi die Auzetgr. daß ich das Fatrizteea et

Berliner Weißbier
Wietee anglsangeu habe, ad solche in et
Wiildschaft, Nr. K2I Walnut Steaße,^)

Der tst 41.00 pe Bor
on 21 Flaschen. Weniger wle eine Bor, teste
K 0 Senis per Dutzend. Da Bier wie nach
irgend eine Theil de Staate eeschlckt.

Geoig Biester,
HaieiSdura, luut 3, 1875.

Sie kehre wieder, die gute ul-
ke Zeit?!

Verlangt werden,
.;u,uu Männer mit Aaniiti,

Schnh Store N0.9,
Marlet Square, um flch daselbst von

D. Dickti's
billigen unddaneehaste

Stieseln nnd Schuhe,
von fiter OaNIä und jedem Muster

Ich bin überzeugt, daß Rtrmand den Store
verläßt, vhne tefiiedlgt zu sei, da et ganz

euer ud frischer Verrath

billigsten Preisen
erlaust wird.

Reparaturen jeder Art, ivcrde
vromp! nd dill g besorgl.

Dlck >

HarriSbnrg, Mat 0,1875.

Für Suttz-S,Wissiurr.
Wir find rcsucht worden de- in machen,

daß Hr. S. Boo Ma et lvoaHaciietueg
et Sanditai ür aal - cmmtlstouee st.
unieewoete 'Suischeidnag er Drmokea-
ichen Co, EonvenNoa.

HaniStuig, lua 1, 1875.


